
Vorwort

Auch die 47. Auflage dieses Lehrbuchs wurde wieder in Co-Autorenschaft verfasst. Wie

schon bei der Vorauflage hat Armin Engländer die Kapitel 1-4 sowie 7-12 und Michael

Hettinger die Kapitel 5-6 bearbeitet. Die Neuauflage berücksichtigt Gesetzgebung,

Rechtsprechung und Schrifttum bis Ende Juni 2023.

Neu aufgenommen worden sind ua die Entscheidungen des BGH zum Mord mit gemein-

gefährlichen Mitteln im Fall der Volkmarsener Amokfahrt (BGH NStZ 23, 288), zur Ab-

grenzung der Suizidteilnahme von § 216 (BGH NJW 22, 3021), zur potenziellen Fortbe-

wegungsfreiheit und zum Einverständnis bei § 239 (BGH NStZ 22, 677) sowie verschie-

dene amtsgerichtliche Entscheidungen zur Nötigung durch das Festkleben auf Straßen im

Zusammenhang mit den Klimaprotesten der „Last Generation“.

Das Lehrbuch erscheint mit integriertem E-Book. Diese elektronische Fassung enthält

den vollständigen Text des Buchs und besonders ausbildungsrelevante höchstrichterli-

che Entscheidungen im Volltext. Verlinkungen ermöglichen den direkten Zugriff auf

die enthaltenen Urteile mit nur einem „Klick“. Jeder Leserin und jedem Leser wird so die

Lektüre der Entscheidungen mittels PC, Tablet oder Smartphone ermöglicht. Die nach

didaktischen Gesichtspunkten ausgewählten, für die strafrechtliche Ausbildung und Pra-

xis wegweisenden Entscheidungen sind mit freundlicher Genehmigung der juris GmbH

veröffentlicht. Die Hinweise auf der ersten Seite des Buches erläutern Download und

Nutzung des E-Books.

Die Rubrik „Die aktuelle Entscheidung“ stellt Urteile und Beschlüsse zu „prüfungsver-

dächtigen“, jedenfalls aber rechtlich und/oder tatsächlich interessanten Fällen nebst dem

ersten Echo im Schrifttum vor. In die Neuauflage sind drei aktuelle Entscheidungen

aufgenommen worden, sechs aus der Vorauflage sind verblieben, die gerade auch unter

Prüfungsaspekten das Interesse der Leserinnen und Leser finden sollten.

Die Bände zum Besonderen Teil enthalten Vorschläge zum Prüfungsaufbau für einzel-

ne Delikte, ergänzt um Hinweise auf je besonders Merkenswertes und auf Problemati-

sches. In diesem Band sind Aufbaumuster nur für die Straftatbestände aufgenommen, die

in Prüfungsarbeiten erfahrungsgemäß häufig eine Rolle spielen und deren Struktur sich

nicht schon auf den ersten Blick erschließt. Sie sind am Ende der Ausführungen zu dem

jeweiligen Straftatbestand aufgeführt.

Besonderen Dank für Hilfe und Unterstützung bei der Erstellung der 47. Auflage schul-

den wir in Mainz Dr. Sören Lichtenthäler sowie dem gesamten Münchner Lehrstuhl-

team, namentlich den akademischen Rätinnen Dr. Kristina Peters, Dr. Nina Schrott, dem

wissenschaftlichen Mitarbeiter Lorenz Seidl, der wissenschaftlichen Hilfskraft Babette

Milz, den studentischen Hilfskräften Noah Alibayli, Rosalie Filbert, Philine Kieslich,

Leander Muschenich, Carolin Niederauer, Tanja Oldach und Philipp Zschau.

Alle Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, sich mit Vorschlägen, Kritik und

Lob unter hettinger@uni-mainz.de oder armin.englaender@jura.uni-muenchen.de an uns

zu wenden.
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